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Nachtrag

− MCP-Server: Open Case Law 

https://opencaselaw.ch/mcp/

− Urteile Bezirksgerichte: «Die Zürcher Gerichte 

veröffentlichen einen grossen Teil ihrer 

Sachentscheide nach Ablauf der Rechtsmittelfrist in 

anonymisierter Form im Internet. Dies unabhängig 

davon, ob dagegen Rechtsmittel erhoben wurden 

oder nicht.» https://www.gerichte-

zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html

https://opencaselaw.ch/mcp/
https://www.gerichte-zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html
https://www.gerichte-zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html
https://www.gerichte-zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html
https://www.gerichte-zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html
https://www.gerichte-zh.ch/entscheide/entscheide-anzeigen.html


Lektion 3: Urteilsanmerkungen

• Marc Thommen / Micha Nydegger, Strafbares Streben nach Freiheit? Urteil 
«Hassan Kiko» des Obergerichts des Kantons Zürich SB170278 vom 13. 
Oktober 2017, sui generis 2018, S. 255 ff.

• Sandra Hotz / Meret Lüdi, Vertraglich vereinbarter Sex gegen Entgelt ist nicht 
sittenwidrig. Anmerkungen zu BGE 147 IV 73, sui generis 2021, S. 283 ff.

https://sui-generis.ch/article/view/sg.72/717https:/sui-generis.ch/article/view/sg.72/717
https://sui-generis.ch/article/view/sg.192/2082


Bundesgerichtsurteile
Prof. Dr. Marc Thommen



Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne

Simon Tanner / NZZ

https://www.nzz.ch/schweiz/steht-das-eu-recht-ueber-der-verfassung-das-bundesgericht-huellt-sich-in-schweigen-ld.1900446


David Eschle

− Studium der Rechtswissenschaft, UZH

− Doktorand, UZH

− SNF-Projekt Zahlen und Fakten 

zum Strafbefehlsverfahren

− Gerichtsschreiber, 

Bundesgericht/Lausanne

 



Sachverhalt

«Im November 2010 war ein 53-jähriger 

Mann tot in seinem Einfamilienhaus im 

abgelegenen Weiler Löwenhaus in 

Kümmertshausen TG gefunden worden. 

Der IV-Rentner war gefesselt worden und an 

den Folgen einer Knebelung gestorben.» Blick online 24.3.2023; keystone
Kapo/TG – 17.11.2011

https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR


Sachverhalt

«Während der Strafuntersuchung stiess die 

Polizei auf eine kriminelle Organisation aus 

türkisch-kurdischen Kreisen. Laut Anklage-

schrift lebten deren Mitglieder von 

Drogenhandel, Erpressungen und 

Menschenschmuggel.» Blick online 24.3.2023; keystone
Kapo/TG – 17.11.2011

https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR


Sachverhalt

«Die drei Mitbeschuldigten – darunter der 

Bandenchef – wurden vom Vorwurf der 

vorsätzlichen Tötung freigesprochen. Der 

«Kronzeuge» zog seine Verurteilung ans 

Thurgauer Obergericht weiter. Das Gericht 

sprach ihn im Dezember 2022 vom Vorwurf 

der Tötung frei, verurteilte den 44-jährigen 

Türken wegen Raubes.»

Blick online 24.3.2023; keystone
Kapo/TG – 17.11.2011

https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR


Sachverhalt

«Ein 59-jähriger Türke, der das Auto gefahren 

haben soll, wurde wegen Gehilfenschaft zum 

Raub und wegen qualifizierter Widerhand-

lung gegen das Betäubungsmittelgesetz 

verurteilt.»

Blick online 24.3.2023; keystone
Kapo/TG – 17.11.2011

https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://www.blick.ch/schweiz/ostschweiz/thurgau/fall-kuemmertshausen-tg-zwei-beschuldigte-erhalten-entschaedigungen-id18429448.html
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR
https://perma.cc/UR55-LPXR


Sachverhalt

Vorgeschichte: Das spätere Opfer (B.) hat 

grössere Mengen Heroin, die bei ihm depo-

niert waren, einbehalten und weigert sich, 

dieses herauszugeben. Die Gruppierung 

plant, sich diese zurückzuholen.

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Sachverhalt

Treffen in der Wohnung (20. 11. 2010): 

Die Mitbeschuldigten begeben sich in die 

Wohnung des Beschwerdeführers (A.), weil 

C. diesen zuvor als Fahrer bestimmt hat.

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Sachverhalt

Aussage in der Küche: In der Küche sagt F. zu 

A.: «Komm, wir gehen jetzt, wir müssen nun 

nicht mehr auf der Strasse Drogen verkaufen, 

wir gehen Geld holen.»

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Sachverhalt

Erkenntnis des Beschwerdeführers: 

Spätestens ab diesem Moment in der Küche 

weiss A., dass die Fahrt dem Ziel dient, Geld 

und Vermögenswerte zu beschaffen.

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Sachverhalt

Wartezeit während der Tat: Als die übrigen 

Beteiligten das Haus betreten und es zur 

Gewaltausübung gegen B. (bis dieser leblos 

am Boden liegt) kommt, geht A. nicht mit ins 

Haus, sondern wartet draussen im Auto.

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Sachverhalt

Flucht und Rückfahrt: Nach der Tat verlassen 

die Beteiligten das Haus und steigen wieder 

in das Fahrzeug. A. übernimmt als Chauffeur 

die Fahrt vom Tatort weg. Während dieser 

Rückfahrt telefoniert ein Mitbeteiligter (E.) 

mit C. und informiert diesen über die 

Ereignisse, während A. das Auto steuert.

 

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Prozessgeschichte

- 20. November 2010: Tötung von B

- 23. Januar 2015: StA Anklage BG Kreuz-

lingen gg. A. wegen vorsätzlicher Tötung, 

BetMG-Delikte. Antrag: 15 ½ Jahre

- 22. Januar 2018: BG Kreuzlingen spricht A. 

von Tötung-/BetMG-Vorwürfen frei, 

Verurteilung wg. Gehilfenschaft zum Raub 

30 Monaten teilbedingt, Genugtuung

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Prozessgeschichte

- 17. März 2023: OG/TG spricht A. von 

Tötung frei, schuldig Gehilfenschaft Raub 

und BetMG, Verletzung Beschleunigungs-

gebot, 20 ½ Monaten bedingt.

- 8. Juni 2023: A. Beschw. in Strafsachen 

- 9. September 2025: StA/TG Vernehmlass.

- 18. Dezember 2025: Urteil Bundesgericht

 

Bundesgerichtsurteil 7B_836/2023

https://bger.li/7B_836-2023


Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne



Weg nach Lausanne

Bundesgericht
Lausanne

Beschwerdeinstanz

Zwangsmassnahmen-
gericht

Kantonsgericht 
Obergericht

Bezirks-/ Strafgericht

Berufungskammer 
Bundesstrafgericht

Bundesstrafgericht
Bellinzona



Art. 188 – Stellung des Bundesgerichts 

1 Das Bundesgericht ist die oberste 

rechtsprechende Behörde des Bundes.

2 Das Gesetz bestimmt die Organisation 

und das Verfahren.

3 Das Gericht verwaltet sich selbst.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1999/404/de#art_188


Art. 189 – Zuständigkeit Bundesgericht

1 Das Bundesgericht beurteilt Streitigkeiten wegen 

Verletzung:

a. Bundesrecht;

b. Völkerrecht;

c. Interkantonalem Recht; …

2 Es beurteilt Streitigkeiten zwischen Bund und Kantonen 

oder zwischen Kantonen.

3 Das Gesetz kann weitere Zuständigkeiten… begründen.

4 Akte der Bundesversammlung/Bundesrates können 

beim Bundesgericht nicht angefochten werden…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1999/404/de#art_189


Art. 78 BGG – Beschwerde in Strafsachen

1 Das Bundesgericht beurteilt Beschwerden 

gegen Entscheide in Strafsachen.

2 Der Beschwerde in Strafsachen unterliegen 

auch Entscheide über:

a. Zivilansprüche, wenn diese zusammen 

mit der Strafsache zu behandeln sind;

b. den Vollzug von Strafen 

und Massnahmen.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_78


Art. 80 BGG – Vorinstanzen

1 Die Beschwerde ist zulässig gegen Entschei-

de letzter kantonaler Instanzen und gegen 

Entscheide der Beschwerdekammer und der 

Berufungskammer des Bundesstrafgerichts.

2 Die Kantone setzen als letzte kantonale 

Instanzen obere Gerichte ein. Diese entschei-

den als Rechtsmittelinstanzen…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_80


Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne



Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Art. 48 BGG – Einhaltung Frist

1 Eingaben müssen spätestens am letzten Tag der 

Frist beim Bundesgericht eingereicht oder zu 

dessen Handen der Schweizerischen Post oder 

einer schweizerischen diplomatischen oder 

konsularischen Vertretung übergeben werden.

3 Die Frist gilt auch als gewahrt, wenn die Eingabe 

rechtzeitig bei der Vorinstanz oder bei einer 

unzuständigen eidgenössischen oder kantonalen 

Behörde eingereicht worden ist. Die Eingabe ist 

unverzüglich dem Bundesgericht zu übermitteln.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_48


Art. 42 BGG – Rechtsschriften

1 Rechtsschriften sind in einer Amtssprache 

abzufassen und haben die Begehren, deren 

Begründung mit Angabe der Beweismittel und die 

Unterschrift zu enthalten.

2 In der Begründung ist in gedrängter Form 

darzulegen, inwiefern der angefochtene Akt 

Recht verletzt…

4 Bei elektronischer Einreichung muss die 

Rechtsschrift… mit einer qualifizierten 

elektronischen Signatur… versehen werden. 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_42


Art. 42 BGG – Rechtsschriften

5 Fehlen die Unterschrift der Partei oder ihrer 

Vertretung, deren Vollmacht…, so wird eine 

angemessene Frist zur Behebung… angesetzt mit 

der Androhung, dass [sie] unbeachtet bleibt.

6 Unleserliche, ungebührliche, unverständliche, 

übermässig weitschweifige… Rechtsschriften 

können… zur Änderung zurückgewiesen werden.

7 Rechtsschriften, die auf querulatorischer oder 

rechtsmissbräuchlicher Prozessführung beruhen, 

sind unzulässig.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_42


Art. 106 BGG – Rechtsanwendung

1 Das Bundesgericht wendet das Recht von Amtes 

wegen an.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_106


Art. 42 BGG – Rechtsschriften

− Obergericht Zürich, 6. Juli 2023: 

Schuldspruch wegen Anstiftung

zum Diebstahl und Hehlerei

am gleichen Bargeld

− «Mithin liegt echte Konkurrenz vor» –

gestützt auf BGE 98 IV 147 / 70 IV 63 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_42


Art. 42 BGG – Rechtsschriften

− BGE 148 IV 393, 5. September 2022: 

Änderung der Rechtsprechung – Hehlerei 

des Anstifters = straflose Nachtat

− Urteil 6B_1258/2023, 8. Mai 2025: 

Anfechtung sämtlicher Schuldpunkte, 

darunter: Hehlerei des Anstifters zum 

Diebstahl

− Rüge: Sachverhalt willkürlich

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_42


Art. 42 BGG – Rechtsschriften

− Art. 42 Abs. 2 / 106 Abs. 1 BGG: Prüfung 

nur geltend gemachter Rügen, sofern 

kein geradezu offensichtlicher Mangel 

vorliegt

− Geprüft: willkürliche 

Sachverhaltsfeststellung.

− Nicht geprüft: Konkurrenz

Diebstahlsanstiftung–Hehlerei; 

− Resultat: + 2 Monate Freiheitsstrafe

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_42


Art. 81 BGG – Beschwerderecht

1 Zur Beschwerde in Strafsachen ist 

berechtigt, wer:

a. vor der Vorinstanz am Verfahren 

teilgenommen hat oder keine Möglich-

keit zur Teilnahme erhalten hat; und

b. ein rechtlich geschütztes Interesse an der 

Aufhebung oder Änderung des 

angefochtenen Entscheids hat, 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_81


Art. 81 BGG – Beschwerderecht

1 insbesondere:

1. die beschuldigte Person,

2. ihr gesetzlicher Vertreter 

3. die Staatsanwaltschaft…

5. die Privatklägerschaft

6. die Person, die den Strafantrag stellt

7. beteiligte Verwaltung…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_81


Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Art. 22 BGG – Geschäftsverteilung

Das Bundesgericht regelt die Verteilung der 

Geschäfte auf die Abteilungen nach Rechts-

gebieten, die Bildung der Spruchkörper 

sowie den Einsatz der nebenamtlichen 

Richter und Richterinnen durch Reglement.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_22


Art. 22 BGG – Geschäftsverteilung

Das Bundesgericht regelt die Verteilung der 

Geschäfte auf die Abteilungen nach Rechts-

gebieten, die Bildung der Spruchkörper 

sowie den Einsatz der nebenamtlichen 

Richter und Richterinnen durch Reglement.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_22


Bundesgerichtsreglement

Art. 29 – Erste öffentlich-rechtliche Abteilung

Art. 30 – Zweite öffentlich-rechtliche Abteilung 

Art. 31 – Dritte öffentlich-rechtliche Abteilung

Art. 32 – Vierte öffentlich-rechtliche Abteilung

Art. 33 – Erste zivilrechtliche Abteilung

Art. 34 – Zweite zivilrechtliche Abteilung

Art. 35 – Erste strafrechtliche Abteilung

Art. 35a – Zweite strafrechtliche Abteilung

Beschwerden in öffentlich-rechtlichen Angelegenheiten

Beschwerden in Zivilsachen

Beschwerden in Strafsachen

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#tit_2/chap_1/sec_2


Art. 35 BGerR – Erste strafrechtliche Abteilung

Die Erste strafrechtliche Abteilung behandelt 

die Beschwerden gegen die Entscheide in 

Strafsachen, in denen über Straf- und 

Zivilfragen materiell oder über ein 

betreffendes Revisionsgesuch befunden 

wird, sowie, im Bereich des Strafrechts, 

gegen kantonale Erlasse (Art. 82 Bst. b BGG).

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_35
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_35


Art. 36 BGerR – Zweite strafrechtliche Abteilung

Die Zweite strafrechtliche Abteilung behandelt die 

Beschwerden betreffend:

a. strafprozessuale Zwischenentscheide;

b. strafprozessuale Endentscheide 

(Nichtanhandnahmen und Einstellungen);

c. Entscheide über den Vollzug von Strafen 

und Massnahmen;

d. selbstständige nachträgliche Entscheide des 

Gerichts,… Entscheide im selbstständigen 

Einziehungsverfahren, sowie betreffende 

Revisionsgesuche.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_36
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_36


Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Pralinen-Frage

− Wer kann mir fünf 

Bundesrichter:innen nennen?



Erste Strafrechtliche Abteilung



Zweite Strafrechtliche Abteilung



Art. 20 BGG – Besetzung

1 Die Abteilungen entscheiden in der 

Regel in der Besetzung mit drei Richtern 

oder Richterinnen (Spruchkörper).

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_20


Art. 20 BGG – Besetzung

2 Über Rechtsfragen von grundsätzlicher 

Bedeutung oder auf Antrag eines 

Richters oder einer Richterin entscheiden 

sie in Fünferbesetzung…

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 3. Richter

4. Richter

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_20


Art. 108 BGG – Einzelrichter.in

1 Der Präsident oder die Präsidentin der Abteilung 
entscheidet im vereinfachten Verfahren über:

a. Nichteintreten auf offensichtlich unzulässige 
Beschwerden;

b. Nichteintreten auf Beschwerden, die offensichtlich 
keine hinreichende Begründung (Art. 42 Abs. 2) 
enthalten;

c. Nichteintreten auf querulatorische oder 
rechtsmissbräuchliche Beschwerden.

2 Er oder sie kann einen anderen Richter oder eine 
andere Richterin damit betrauen.
3 Die Begründung des Entscheids beschränkt sich auf 
eine kurze Angabe des Unzulässigkeitsgrundes.

Präsident der 
Abteilung 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_108


Beschwerden in Strafsachen 2024



Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Art. 24 BGG – [Referenten-System]

2 [Die Gerichtsschreiber] erarbeiten unter 

der Verantwortung eines Richters oder 

einer Richterin Referate und redigieren 

die Entscheide des Bundesgerichts.

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_20


Art. 40 BGerR – Bildung Spruchkörper

1 Der Spruchkörper wird vom Präsidenten… 

gebildet.

2 Bei der Bezeichnung… des Spruchkörpers 

berücksichtigt der Abteilungspräsident…:

a. Ausgewogenheit der Belastung der Richter…

b. Sprache…

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_40
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_40


Art. 40 BGerR – Bildung Spruchkörper

1 Der Spruchkörper wird vom Präsidenten… 

gebildet.

2 Bei der Bezeichnung… des Spruchkörpers 

berücksichtigt der Abteilungspräsident…:

a. Ausgewogenheit der Belastung der Richter…

b. Sprache…
«Bandlimat»

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_40
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_40
https://perma.cc/Y533-7V45
https://perma.cc/Y533-7V45
https://perma.cc/Y533-7V45


Geschäftsvolumen 2024

− 2313 Strafurteile insgesamt 

− 801 Strafurteile Einzelrichter (801)

− 1347 Strafurteile 3 Richter (4041)

− 158 Strafurteile 5 Richter (790)

− 5632 «Entscheidakte»



Geschäftsvolumen 2024

− 220 Arbeitstage

− 10 ordentliche Bundesrichter in den 

beiden strafrechtlichen Abteilungen

− 563 Entscheidakte/Richter/Jahr

− 2.56 Entscheidakte/Richter/Tag

− 1.05 Entscheidakte/Referent/Tag

− Abteilungspräsident alle Urteile



Art. 24 BGG – Gerichtsschreiber

1 Die Gerichtsschreiber und Gerichtsschrei-

berinnen wirken bei der Instruktion der Fälle 

und bei der Entscheidfindung mit. Sie haben 

beratende Stimme.

2 Sie erarbeiten unter der Verantwortung 

eines Richters oder einer Richterin Referate 

und redigieren die Entscheide des 

Bundesgerichts.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_20


Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Art. 58  BGG – Beratung

2 In den übrigen Fällen entscheidet das 

Bundesgericht auf dem Weg der 

Aktenzirkulation.

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_58
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_58


Erledigungsarten 2024



Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid
Entscheid



Art. 58  BGG – Beratung

1 Das Bundesgericht berät den Entscheid 

mündlich:

a. wenn die Abteilungspräsidentin… dies 

anordnet oder ein Richter… es verlangt;

b. wenn sich keine Einstimmigkeit ergibt.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_58
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_58


Art. 59  BGG – Öffentlichkeit

1 [D]ie mündlichen Beratungen und die 

darauf folgenden Abstimmungen sind 

öffentlich.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_59


Öffentliche Beratung



Art. 61 BGG– Rechtskraft

Entscheide des Bundesgerichts erwach-

sen am Tag ihrer Ausfällung in 

Rechtskraft.

Präsident der 
Abteilung

1. Richter 
(Referent)

2. Richter 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_61
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_61


Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

EntscheidEntscheid



Entscheid

Quelle:  Geschäftsbericht 2024 

https://perma.cc/TBX2-8TNV


Entscheid



Art. 107 BGG – [Kassatorischer] Entscheid

2 Heisst das Bundesgericht die Beschwer-

de gut, so entscheidet es in der Sache 

selbst oder weist diese zu neuer Beur-

teilung an die Vorinstanz zurück…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_107
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_107


Art. 107 BGG – [Reformatorischer] Entscheid

2 Heisst das Bundesgericht die Beschwer-

de gut, so entscheidet es in der Sache 

selbst oder weist diese zu neuer Beur-

teilung an die Vorinstanz zurück…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_107
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_107


Entscheid in Lausanne

Eingang Geschäftsverteilung 
Zusammensetzung 

der Abteilungen
Erstellung des 
Urteilsreferats

Zirkulation

Öffentliche Beratung

Zustellung und 
Veröffentlichung

Entscheid



Art. 60 BGG – Eröffnung

1 Die vollständige Ausfertigung des 

Entscheids wird, unter Angabe der 

mitwirkenden Gerichtspersonen, den 

Parteien, der Vorinstanz und allfälligen 

anderen Beteiligten eröffnet.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_60
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_60
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2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne



Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne

3.1. Aufbau

3.2. Amtliche Sammlung

3.3. Urteile ab 2000

3.4. Auflage



Rubrum



Prozessgeschichte



Sachverhalt 



Sachverhalt



Erwägungen



Theorie



Subsumtion



Dispositiv



Fall 2: Erzeuger
BGE 150 IV 405  |  Urteil 7B_1024/2023 vom 26. Juni 2024 (II. strafrechtliche Abteilung)

BGE 150 IV 405 (amtliche Sammlung) Urteil 7B_1024/2023 (Volltext)

E. 3.4

Diese Grundsätze hat die Vorinstanz ihrem Entscheid zutreffend zugrunde gelegt. Sie ist gestützt 
darauf zum Schluss gelangt, dass der Beschwerdeführer weder selber Träger des geschützten 
Rechtsgutes von Art. 118 StGB ist, noch - mangels Opfereigenschaft des ungeborenen Lebens - als 
Angehöriger im Sinne von Art. 116 Abs. 2 StPO gelten kann. Sie trat damit mangels Parteistellung 
des Beschwerdeführers mit Bezug auf den Vorwurf des strafbaren Schwangerschaftsabbruchs zu 
Recht nicht auf die Beschwerde ein.

E. 3.4

Diese Grundsätze hat die Vorinstanz ihrem Entscheid zutreffend zugrunde gelegt. Sie ist gestützt 
darauf zum Schluss gelangt, dass der Beschwerdeführer weder selber Träger des geschützten 
Rechtsgutes von Art. 118 StGB ist, noch – mangels Opfereigenschaft des ungeborenen Lebens – als 
Angehöriger im Sinne von Art. 116 Abs. 2 StPO gelten kann. Sie trat damit mangels Parteistellung 
des Beschwerdeführers mit Bezug auf den Vorwurf des strafbaren Schwangerschaftsabbruchs zu 
Recht nicht auf die Beschwerde ein.

E. 4 - Kosten (nur Volltext)

Die Beschwerde ist abzuweisen, soweit darauf einzutreten ist. 

Die Gerichtskosten sind ausgangsgemäss dem Beschwerdeführer aufzuerlegen (Art. 66 Abs. 1 BGG). 

Dispositiv (Volltext)

1. Auf das Ausstandsgesuch wird nicht eingetreten. 

2. Die Beschwerde wird abgewiesen, soweit darauf eingetreten wird. 

3. Die Gerichtskosten von Fr. 3’000.– werden dem Beschwerdeführer auferlegt.

4. Dieses Urteil wird den Parteien und dem Kantonsgericht Freiburg, Strafkammer, schriftlich 
mitgeteilt. 



Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne

3.1. Aufbau

3.2. Amtliche Sammlung

3.3. Urteile ab 2000

3.4. Auflage



Art. 27 BGG – Information

1 Das Bundesgericht informiert die 

Öffentlichkeit über seine 

Rechtsprechung.

2 Die Veröffentlichung der Entscheide hat 

grundsätzlich in anonymisierter Form zu 

erfolgen. Thommen, Swiss Legal System, 
Case Citation, 20 ff. 

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_27
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_27
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:bec9bc35-32de-4fea-bd4c-08dea1fe8832/itsl_00_thommen.pdf
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:bec9bc35-32de-4fea-bd4c-08dea1fe8832/itsl_00_thommen.pdf
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:bec9bc35-32de-4fea-bd4c-08dea1fe8832/itsl_00_thommen.pdf
https://www.ius.uzh.ch/dam/jcr:bec9bc35-32de-4fea-bd4c-08dea1fe8832/itsl_00_thommen.pdf


Art. 58 BGerR – Amtliche Sammlung

1 Entscheide von grundsätzlicher 

Bedeutung werden in der Amtlichen 

Sammlung veröffentlicht.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_58
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_58


Amtliche Publikation (2024)

3.8%

Urteile ab 2000 Amtliche Publikation



Amtliche Publikation (2024)





1874 + 143 = 2017



I. Verfassungsrecht
II. Verwaltungsrecht, int. öff. Recht
III. Zivilrecht, Schuldbetreibung/Konkurs
IV. Strafrecht und Strafvollzug
V. Sozialversicherungsrecht



«Urteil 6B_610/2016 vom 13. April 2017 E. 5, 

nicht publiziert in BGE 143 IV 193»





bger.li/6B_610-2016

https://bger.li/6B_610-2016
https://bger.li/6B_610-2016
https://bger.li/6B_610-2016
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Art. 59 BGerR – Internet

1 Im Internet werden veröffentlicht:

a. Entscheide der Amtlichen Sammlung; 

b. Alle End- und Teilentscheide…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59






Art. 59 BGerR – Internet

Nummerierung

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59


Art. 59 BGerR – Internet

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59


Art. 59 BGerR – Internet

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/834/de#art_59


Bundesgericht

1. Weg nach Lausanne

2. Entscheid in Lausanne

3. Urteile aus Lausanne

3.1. Aufbau

3.2. Amtliche Sammlung

3.3. Urteile ab 2000

3.4. Auflage



Art. 6 EMRK – Faires Verfahren

1 Jede Person hat ein Recht darauf, dass… 

über eine gegen sie erhobene strafrechtliche 

Anklage von einem unabhängigen und 

unparteiischen, auf Gesetz beruhenden 

Gericht in einem fairen Verfahren, 

öffentlich und innerhalb angemessener Frist 

verhandelt wird. Das Urteil muss öffentlich 

verkündet werden…

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/1974/2151_2151_2151/de#art_6


Art. 59  BGG – Öffentlichkeit

3 Das Bundesgericht legt das Dispositiv von 

Entscheiden, die nicht öffentlich beraten 

worden sind, nach dessen Eröffnung 

während 30 Tagen öffentlich auf.

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_59
https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2006/218/de#art_59


Öffentlich zugängliche Urteile



Übersicht
Vorlesung Inhalt

17.09.2026 Bezirks- und Obergerichtsurteile

24.09.2026 Bundesgerichtsurteile

01.10.2026 Urteilsanmerkungen

08.10.2026 Vorstellung Urteile

22.10.2026 Sprechstunde

29.10.2026 Abgabe Entwurf Urteilsbesprechung

12.11.2026 Peer Review zu Urteilsbesprechung

26.11.2026 Abgabe Urteilsbesprechung

10.12.2026 Besprechung der Besprechung



Proseminar im Strafrecht

Prof. Marc Thommen
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